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So gut wie immer hat die kreativ 
engagierte Minderheit die Welt in 
einen besseren Ort verwandelt.
Martin Luther King

1977 gab es die 1. Ulmer Friedenswochen, danach wurden 
diese 10 Jahre lang durchgeführt. Die Welt ist seither nicht 
wirklich besser geworden, sie wird vielerorts von Unrechts-
strukturen und Gewalt regiert. Daher nahmen wir letztes 
Jahr den Faden wieder auf, und so gibt es auch 2018 wie-
der die Friedenswochen.

Unsere Basis wurde verbreitert, insgesamt 34 Veranstal-
tergruppen führen genau so viele Veranstaltungen durch. 
Überparteilich und unabhängig, auf unterschiedlichster 
weltanschaulicher Grundlage. Und trotz aller Verschie-
denheit sind wir uns darin einig, dass Frieden nur durch 
Zusammenarbeit und auf gewaltfreien Wegen erreicht 
werden kann. Jede Gruppe versucht mit ihren Mitteln dazu 
einen Beitrag zu leisten. 

Frieden bedeutet für uns nicht nur die Abwesenheit von 
Krieg, sondern auch die Schaffung von gerechten sozialen 
Zuständen im Inneren einer Gesellschaft. Deshalb sind die 
Ziele der Friedenswochen:

-       Aufdecken, was Frieden verhindert
-       Aufdecken von Machtstrukturen und Gewaltursachen
-       Aufzeigen von Alternativen
-       Sensibilisierung aller in Sachen Frieden
-       Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten für den Ein-	
        zelnen, hier und heute.

Diese Ziele beziehen sich auf den innen- und außenpoli-
tischen Bereich ebenso wie auf den Individual- und den 
Sozialbereich.

Die Ulmer Friedenswochen beginnen auch dieses Jahr 
wieder am traditionellen Antikriegstag, dem 1. September. 
Und sie enden am symbolträchtigen 3. Oktober, dem Tag 
der Deutschen Einheit.

Koordinationsgruppe Ulmer Friedenswochen

Samstag, 01.09.2018 | 18 Uhr

Friedensfest

Alle Teilnehmer und Unterstützer der Ulmer Friedenswo-
chen laden zum großen Fest ein! Im Club Orange gibt 
es ein moderiertes Programm: Live-Musik und Kabarett 
wechseln sich mit Vorstellungen der an der Friedenswoche 
beteiligten Gruppen ab. Im ganzen Haus gibt es Infostände 
und Aktionen, auch für Bewirtung ist gesorgt.

Außerdem gestalten wir eine Friedenskette, die mit per-
sönlichen Botschaften „Frieden ist für mich…“ direkt an 
diesem Abend hergestellt wird. Jede Besucherin und jeder 
Besucher schenkt Ulm ihre oder seine Friedensbotschaft 
unter dem Motto: Frieden braucht viele Menschen, damit 
aus Sehnsucht Realität werden kann.

Kulturprogramm: Seren Ünlü / Diego / Marlies Blume / 
Jörg Neugebauer & Reinhard Köhler / Undine / Christa 
Mayerhofer / Viktor Nordir / u.a.
Workshops: Gewaltfreie Kommunikation / Lachyoga / 
Herzzentrierte Meditation / Vom Boche zum Buddy / Hans 
und Sophie Scholl 

Koordinationsgruppe Frieden
EinsteinHaus/Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm
Eintritt frei
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Veranstaltungsübersicht

Sa, 01.09.

So, 02.09. 

Di, 04.09.

Mi, 05.09.

Do, 06.09.

Fr, 07.09.

Sa, 08.09.

So, 09.09.

Di, 11.09.

Mi, 12.09.

Do, 13.09.

Fr, 14.09.

So, 16.09.

Mo, 17.09.

Di, 18.09.

Friedensfest

Freiheit für die Befreiten

Profiteure des Terrors 

Ulm als Standort für das neu geplante 
NATO-Logistikkommando

Amok, 
Stefan Zweig – Frieden und Leidenschaft.

Mit Lachen Frieden schaffen

Konzert mit Daniela Maul

Fest im Naturfreundehaus Spatzennest

Welche Fluchtursachen liefert Europa nach 
Afrika?

Filmvorstellung „Kundun - Die wahre 
Geschichte des Dalai Lama“

Wirtschaft und Menschenrechte 

stand against hate

Eröffnung der Ausstellung zum Posterwett-
bewerb „Augen auf – Armut im Blick“ 

Reichtum ist gewollt. Armut auch. Plädoyer 
für eine gerechte Verteilung

Bücherflohmarkt

Filmvorstellung „Global Family“

Lernen aus der Geschichte. Von Wurzeln 
und Entwurzelungen.

Faszination Vietnam

Gedichte gegen den Krieg

Gefährliche Konflikte um das Wasser aus 
Tibet

Vernissage zur Ausstellung „Frieden braucht 
Bewegung“

Friedensabend

Metal-Café. Benefizkonzert für die 
Friedenswochen

„Von Wegen“. Ein Liederabend mit Thomas 
Felder

Friedensgebet mit Meditation

Welche Art von Flüchtlingen gibt es denn, 
welche dürfen bleiben, welche eher nicht?

Jerusalem – das Herzstück des israelisch-
palästinensischen Konflikts

Kriegsmacht Deutschland?

Wortschatzübungen #6: “Utopien“

Interkultureller Abend

Trump-puffed! Yes, he can!

Das System macht krank. Gesundheitsver-
sorgung von Menschen ohne Papiere und 
ohne Krankenversicherung

Dancing for Jaffa / First Chapter: Nafas 
(breath)

„Spurensuche“ mit Dagmar Waskiewicz und 
Musik von Bene Büchler

Mi, 19.09.

Do, 20.09.

Fr, 21.09.

Sa, 22.09.

So, 23.09.

Mo, 24.09.

Di, 25.09.

Mi, 26.09.

Do, 27.09.

Fr, 28.09.

Sa, 29.09.

So, 30.09.

Mo, 01.10. 

Di, 02.10. 

Mi, 03.10.



Kreisverband 
Ulm/Alb-Donau

Ulm als Standort für das neu geplante 
NATO-Logistikkommando
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Sonntag, 02.09.2018 | 19 Uhr

Freiheit für die Befreiten

Seine Lebensgeschichte gleicht einem Roman über die 
Flucht, die Freiheit, das Weggehen und die Rückkehr. 
Pouya Raufyan, ein Ausnahmekünstler aus Afghanistan, gibt 
in seinen Liedern in Farsi, Hindi, Paschtu, Arabisch, Englisch 
und Deutsch Einblicke in seine Geschichte, seine Gedanken 
und Träume.

INDAUNA e. V. Ulm
Teutonia, Friedrichsau 6, Ulm 
Eintritt 20 €, ermäßigt 12 €

Dienstag, 04.09.2018 | 18 Uhr

Mittwoch, 05.09.2018 | 20 Uhr

Profiteure des Terrors – Wie 
Deutschland an Kriegen verdient 
und arabische Diktaturen stärkt

Milliardenaufträge für deutsche Rüstungsfirmen aus auto-
ritären Regimes des Nahen Ostens. Volle Auftragsbücher 
hier, die Arbeitsplätze sichern, tragen anderswo auf der 
Welt zur Militarisierung von Innen- und Außenpolitik bei. 
Der Autor und Journalist Markus Bickel stellt die Zusammen-
hänge her und bietet Lösungsansätze, wie dieser Teufels-
kreis durchbrochen werden kann.
Referent: Markus Bickel

DGB-Kreisverband Ulm/Alb-Donau
Haus der Gewerkschaften, 
Weinhof 23, Ulm | Eintritt frei

Seit März ist bekannt, dass die deutsche Bundesregierung 
die Stadt Ulm als Standort für das geplante NATO-Logistik-
kommando vorgeschlagen hat. Hinter dem wohlklingen-
den Namen verbirgt sich nichts anderes als die organisato-
rische Schaltzentrale für Truppenbewegungen in Richtung 
„Ostflanke“, also in Richtung Russland. Anstatt sich um eine 
Entschärfung der Konflikte mit diesem Land zu bemühen, 
wird weiter an der Eskalationsspirale gedreht. Dabei wird 
Ulm zu einem zentralen Punkt in diesem gefährlichen Sze-
nario. Referent: MdB Tobias Pflüger

Politischer Stammtisch 13
Café d´Art, Augsburger Straße 25, 
Neu-Ulm |  Eintritt frei

Radio free FM schickt Friedensbotschaften über den 
Äther.
Wir begleiten die Ulmer Friedenswochen während 
der gesamten Dauer im Tagesprogramm auf 102,6 
MHz von 10 – 16 Uhr. Zudem stellen sich die teil-
nehmenden Organisationen vom 10.09. bis zum 
20.09.2018 zwischen 16 und 17 Uhr in unserer Sen-
dung „Plattform“ vor. 
Mehr Infos unter: https://www.freefm.de/presents/peace2018

Radio free FM schickt Friedens-
botschaften über den Äther
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Amok – wir horchen dem großen Europäer und Pazifisten 
Stefan Zweig (1881 – 1942) nach. Lesung aus seinen Texten.

Aegis Literatur Buchhandlung 
Aegis Literatur Buchhandlung, 
Breitegasse 2, Ulm
Eintritt 5 €

Donnerstag, 06.09.2018 | 19.30 Uhr

Freitag, 07.09.2018 | 19 Uhr

Mit Lachen Frieden schaffen

Friedliches, gemeinschaftliches Miteinander wächst im 
Kleinen und beginnt bei uns selbst. Es basiert im Wesentli-
chen auf Mut und Selbstvertrauen. Lernen Sie mit uns einen 
Wegweiser zum eigenen inneren Frieden kennen und die 
Möglichkeit, diesen Frieden in die Welt zu tragen für mehr 
Mitmenschlichkeit untereinander. Ein interaktiver Vortrag 
mit ganz viel Lachen.

Lachyoga Ulm in Kooperation mit der Ulmer Volkshochschule 
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm 
Eintritt frei

Amok, Stefan Zweig – Frieden und 
Leidenschaft.

Die Gitarristin, Songwriterin und Harfenistin Daniela Maul 
aus Berlin verzaubert alle mit Klängen zum Thema Frieden.

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
Alb-Donau/Ulm 
Café im Kornhauskeller, Hafengasse 19, Ulm 
Eintritt frei

Sonntag, 09.09.2018 | 13 Uhr

Fest im Spatzennest

Die NaturFreunde Ulm laden zum Kinder- und Familienfest 
ein. Das Motto heißt: Nachhaltig für unsere Region und für 
die Eine Welt. Große Spielwiese, Musik, Kinderprogramm 
„Kinder malen FRIEDEN“ und vieles andere mehr erwartet 
Sie im wunderschönen Naturfreundehaus Spatzennest.

NaturFreunde Ulm e. V.
Naturfreundehaus Spatzennest bei Weidach, 
89134 Blaustein- Weidach 
Eintritt frei

Konzert mit Daniela Maul

Samstag, 08.09.2017 | 20 Uhr

Es würde sehr wenig Böses auf 
Erden getan werden, wenn das 
Böse niemals im Namen des Guten 
getan werden könnte. 
Marie von Ebner-Eschenbach

Keinem vernünftigen Menschen 
wird es einfallen, Tintenflecken 
mit Tinte, Ölflecken mit Öl wegwa-
schen zu wollen. Nur Blut soll im-
mer wieder mit Blut abgewaschen 
werden.
Bertha von Suttner
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Spielfilm, 1997, 134 min, FSK 6: Ein kleiner Junge wird zum 
14. Dalai Lama ausgerufen – dem geistigen Oberhaupt 
Tibets. Doch dann besetzen die Chinesen das Land. Krieg, 
Folter und Verschleppung bedrohen sein Leben. Die Flucht 
ins Exil ist der einzige Ausweg. Das Meisterwerk von Re-
gisseur Martin Scorsese hat nach über 20 Jahren nichts von 
seiner Aktualität eingebüßt.

Xinedome Ulm, Tibet Initiative Deutschland e. V., 
Regionalgruppe Ulm/Neu-Ulm 
Xinedome, Am Lederhof 1, Ulm
Eintritt 6 €

Mit welchen Maßnahmen und Verträgen sorgt die Europä-
ische Union für Verarmung, Arbeitslosigkeit und Elend in 
Afrika und damit auch für den sicheren Druck von Flücht-
lingen in Richtung Europa? Herbert Löhr vom Aktionszen-
trum Arme Welt Tübingen zeigt dies vor allem am Beispiel 
der EPAs, der Economic Partnership Agreements. 

Flüchtlingsrat Ulm/Alb-Donaukreis e. V., menschlichkeit-ulm 
e. V., Förderverein für das Behandlungszentrum für 
Folteropfer Ulm e. V.
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm 
Eintritt frei, Spenden erwünscht

Welche Fluchtursachen liefert 
Europa nach Afrika?

Dienstag, 11.09.2018 | 19.30 Uhr

Mittwoch, 12.09.2018 | 19.30 Uhr

Filmvorstellung „Kundun – Die 
wahre Geschichte des Dalai Lama“

Donnerstag, 13.09.2018 | 19.30 Uhr

Wirtschaft und Menschenrechte 

Schon seit Ende der 1960er Jahre fordern Länder des 
Globalen Südens innerhalb der Vereinten Nationen rechts-
verbindliche Regeln für transnationale Konzerne zur Einhal-
tung der Menschenrechtsnormen. Seit 2014 wird nun neu 
verhandelt. Und wieder sabotieren die Regierungen der 
Industrieländer, darunter auch die deutsche Bundesregie-
rung, die Gespräche und mögliche Vereinbarungen. Ste-
hen wirtschaftliche Interessen über den Menschenrechten?
Referent: Andreas Zumach

Verein Ulmer Weltladen e. V., Haus der Begegnung Ulm, 
Lateinamerika-Komitee e. V. Ulm,  Förderverein des 
Behandlungszentrums für Folteropfer Ulm e. V.,  
Eine-Welt-Regionalpromotorin
Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm
Eintritt frei, Spenden erwünscht

Freitag, 14.09.2018 | 17 - 19 Uhr

stand against hate

Mit der Initiative „stand against hate“ setzen wir ein Zeichen 
gegen Fremdenfeindlichkeit und Hass aller Art. Kommen 
Sie vorbei und setzen auch Sie ein Statement für ein friedli-
ches Miteinander in unserer Gesellschaft.

BDKJ – Katholische Jugend im Dekanat
Ehingen-Ulm
Hirschstraße/Rondell vor der Volksbank
und Abschluss mit Foto auf dem 
Münsterplatz | Eintritt frei
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„Keine Armut“ heißt eines von 17 Zielen der Vereinten Nati-
onen, das alle Länder dieser Welt bis zum Jahr 2030 errei-
chen wollen. Die Ausstellung zeigt die Siegerplakate.  Aus-
stellungs-Eröffnung und Einläutung der „Fairen Wochen“ 
durch Staatssekretärin Theresa Schopper. Die Ausstellung 
ist bis zum 14.10. im Club Orange der Volkshochschule zu 
sehen.

Eine-Welt-Regionalpromotorin in Koope-
ration mit der Ulmer Volkshochschule
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, 
Kornhausplatz 5, Ulm | Eintritt frei

Deutschland ist eines der reichsten Länder der Welt. Aber:  
Die Schlangen an den Tafeln werden länger, für viele Men-
schen reicht das Geld selbst für das Essen nicht mehr. Als 
Botschafter weltweiter Not klopfen Flüchtlingen an unsere 
Tür. Doch Armut ist kein Naturereignis – sie wird gemacht 
und ist gewollt, wie Reichtum auch! Wie schaffen wir eine 
gerechtere Verteilung der Möglichkeiten? Ist es eine bloße 
Utopie, dass Armut aus unserem reichen Land verschwin-
det? Was müsste von wem getan werden?
Referent: Prof. Dr. Franz Segbers
 
Eine-Welt-Regionalpromotorin in Koope-
ration mit der Ulmer Volkshochschule
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, 
Kornhausplatz 5, Ulm | Eintritt frei

Eröffnung der Ausstellung zum 
Posterwettbewerb „Augen auf – 
Armut im Blick“ 

Reichtum ist gewollt. Armut auch.  
Plädoyer für eine gerechte 
Verteilung

Wenn die Macht der Liebe über 
die Liebe zur Macht siegt, wird die 
Welt Frieden finden.
Jimi Hendrix

Freitag, 14.09.2018 | 19 Uhr

Freitag, 14.09.2018 | 19.30 Uhr

Sonntag, 16.09.2018 | 9 - 18 Uhr

Bücherflohmarkt

Im Rahmen des Pfaffenhofener Herbstmarktes veranstaltet 
die Tibet Initiative wieder ihren großen Bücherflohmarkt 
(auch mit DVDs, CDs und Brettspielen). Der Erlös des Floh-
markts finanziert u. a. verschiedene Projekte.

Tibet Initiative Deutschland e. V., 
Regionalgruppe Ulm/Neu-Ulm 
Rathaus, Kirchplatz 6, 
89284 Pfaffenhofen a. d. Roth 
Eintritt frei

Sonntag, 16.09.2018 | 15 Uhr

Filmvorstellung „Global Family“

Der diesjährige Max-Ophüls-Gewinner „Global Family“ 
bietet einen Ausblick in das zukünftige Schicksal vieler 
Menschen, die ihre Heimat verlassen – aus welchen Grün-
den auch immer. Sie hoffen auf ein gemeinsames Leben 
mit ihrer Familie, müssen aber stattdessen getrennt vonein-
ander auf der Welt leben. Höchstwahrscheinlich für immer.
 
arthaus kinos ulm (Sailer GbR)
Obscura, Schillerstraße 1, Ulm 
Eintritt 6,80 € / 6,30 € ermäßigt / 5,80 € Kinopass
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Dienstag, 18.09.2018 | 20 Uhr 

Faszination Vietnam

Die 90 Minuten der Live-Multivision „Faszination Vietnam“ 
vermitteln Eindrücke aus den boomenden Millionenstädten 
Ho-Chi-Minh-Stadt und Hanoi und nehmen die Zuschauer 
mit in das Weltnaturerbe „Halongbucht“ und auf den 3143 
m hohen Fansi-Pan. Berichte über die vielfältigen Projekte 
von terre des hommes im Norden und Süden des Landes 
ergänzen das Bild.
Referent: Andreas Rister

terre des hommes AG Ulm/Neu-Ulm in Kooperation mit der 
Ulmer Volkshochschule
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm 
Eintritt: 6 €, ermäßigt 4 €

Projektvorstellung mit Audiobeitrag, Künstlergespräch und 
Diskussion. Aktionskünstler Wolfgang Moll berichtet über 
seine aktuelle Hörstation in der Ulmer Innenstadt und un-
terhält sich mit seinem Gast Eberhard Schulz u. a. über Bil-
dungsarbeit mit jungen Leuten aus der Fußballszene.
Referenten: Wolfgang Moll und Eberhard Schulz

Verein für Friedensarbeit e. V. in Kooperation mit der Ulmer 
Volkshochschule
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm 
Eintritt 5 €

Lernen aus der Geschichte. Von 
Wurzeln und Entwurzelungen.

Montag, 17.09.2018 | 19.30 Uhr Mittwoch, 19.09.2018 | 19 Uhr

Gedichte gegen den Krieg

So hieß in den 1970er Jahren ein für die Friedensbewe-
gung wichtiges Buch. Thomas Hohnerlein und Reinhard 
Köhler lesen daraus ausgewählte Texte, aber auch andere 
Lyrik, die sich kritisch und gefühlvoll mit Krieg, Militarismus 
und Rüstungswahnsinn auseinandersetzt. Und die beiden 
plaudern, eventuell auch mit Ihnen, über Situationen, in 
denen sie diese Gedichte wahrgenommen haben. 

Kulturbuchhandlung Jastram
Kulturbuchhandlung Jastram, Schuhhausgasse 8, Ulm
Eintritt frei

Im Tibet-Hochplateau entspringen die wichtigen Flüsse 
Asiens, die Lebensadern für viele Millionen Menschen. 
Ohne eine kooperative Regelung, die die Interessen aller 
Anrainerstaaten berücksichtigt, könnten die Konflikte um 
das Wasser aus Tibet in den nächsten Jahrzehnten zu einem 
Krieg zwischen den Atomwaffenstaaten China und Indien 
führen. 
Der Referent ist UNO-Korrespondent der taz und Träger 
des Göttinger Friedenspreises.
Referent: Andreas Zumach

Tibet Initiative Deutschland e. V., 
Regionalgruppe Ulm/Neu-Ulm
Ochsenhäuser Hof, Grüner Hof 5, Ulm 
Eintritt: 6 €, ermäßigt 5 €

Gefährliche Konflikte um das 
Wasser aus Tibet

Donnerstag, 20.09.2018 | 19.30 Uhr
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„Frieden braucht Bewegung“ hieß es damals – und es kam 
zu einer Bewegung. Die Geschichte der Friedensbewe-
gung in Plakaten und Bildern. 15 – 17:30 Uhr: Malprogramm 
für Kinder. 19 Uhr Vernissage mit musikalischen Beiträgen, 
Film und kostenlosem Büfett. Die Ausstellung kann bis zum 
bis 6.10. besucht werden.

DIDF (Föderation demokratischer Arbeitervereine e. V.), 
NaturFreunde Ulm e. V., WeststadtHaus
WeststadtHaus, Moltkestraße 10, Ulm | Eintritt frei

Vernissage zur Ausstellung 
„Frieden braucht Bewegung“

Freitag, 21.09.2018 | 15 Uhr/19 Uhr

Ein Friedensabend zum Thema Krieg & Frieden. Dazu laden 
wir alle kreativen Leute herzlich ein, sich Gedanken zu ma-
chen und sich mit einem Beitrag einzubringen: literarisch 
& musikalisch, poetisch & schonungslos, spontan & wohl 
überlegt, herzerfrischend & betroffen machend – denn nur 
„wer die Herzen bewegt, bewegt die Welt!“ 

Zum fröhlichen Nix
Kleinkunst-Kneipe „Zum fröhlichen Nix“, 
Hirschgasse 1, 89143 Blaubeuren
Eintritt frei, Hutsammlung

Samstag, 22.09.2018 | 20 Uhr

Friedensabend: „Glaubt nicht, ihr hättet 
Millionen Feinde. Euer einziger Feind heißt – Krieg“ 
(Erich Kästner)

Rockmusik und Friedensarbeit gehen sehr gut zusammen, 
wir wollen eine bessere Welt. Die Bands des heutigen 
Abends treten kostenlos auf, um zusammen mit dem He-
xenhaus die Friedenswochen finanziell zu unterstützen, In-
fos zum Programm: www.friedenswochen-ulm.de

Hexenhaus e. V.
Hexenhaus, Mähringerweg 75, Ulm  
Eintritt: 5 €

Der „Inbegriff eines schwäbischen Dichtersängers“ (Deut-
sches Allgemeines Sonntagsblatt) hat sich schon immer 
auch in die Politik eingemischt. Aus seinem humorvollen 
Blickwinkel entstanden außergewöhnliche Beiträge, wie 
niemand sonst sie hätte erfinden können. Er nimmt kein 
Blatt vor den Mund, wie es sich für einen richtigen Schwa-
ben gehört, und so bezieht er auch Stellung zu den wichti-
gen Themen der Zeit.

Verein für Friedensarbeit e. V. und KunstWerk e. V.
Teutonia, Friedrichsau 6, Ulm 
Eintritt 15 €, Schüler/Studenten 10 €, bis 16 Jahre freier Eintritt

Metal-Café. Benefizkonzert für die 
Friedenswochen

„Von Wegen“. Ein Liederabend mit 
Thomas Felder

Samstag, 22.09.2018 | 20.30 Uhr 

Sonntag, 23.09.2018 | 20 Uhr
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Montag, 24.09.2018 | 18.30 Uhr

Friedensgebet mit Meditation

Gewalt endet, wo Liebe beginnt – und ohne Menschen-
rechte gibt es keinen Frieden. 
Deshalb gestalten wir dieses Friedensgebet zum Thema 
Menschenrechte. Verschiedene Konfessionen und religiöse 
Gemeinschaften laden ein, um für den Frieden zu beten. 
Musik, ansprechende Texte, Meditation und Stille prägen 
dieses etwa halbstündige Abendgebet.

Tibet Initiative Deutschland e. V., 
Regionalgruppe Ulm/Neu-Ulm 
Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Eintritt frei

Welche unterschiedlichen Arten von Flüchtlingen gibt es 
mit welchen Bleibeaussichten? Wer blickt da noch durch? 
Eine Einführung in die Begriffe mit Erläuterungen der 
Rechtsgrundlagen.
Referent: Eberhard Lorenz

Flüchtlingsrat Ulm/Alb-Donaukreis e. V., menschlichkeit-ulm 
e. V., Förderverein für das Behandlungszentrum für 
Folteropfer Ulm e. V.
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm 
Eintritt frei, Spenden erwünscht

Dienstag, 25.09.2018 | 19.30 Uhr

Welche Art von Flüchtlingen gibt 
es denn, welche dürfen bleiben, 
welche eher nicht? Donnerstag, 27.09.2018 | 20 Uhr

Kriegsmacht Deutschland?

Kriegsmacht Deutschland? Die Bundeswehr als neue Füh-
rungsmacht? Neues Ulmer Logistikkommando als Dreh-
scheibe für Truppenverlegungen? Das Thema geht uns 
alle an. Der Referent ist Autor des Buches „Kriegsmacht 
Deutschland?“ Mehr Infos auf www.ippnw-ulm.de | Refe-
rent: Henrik Paulitz

Ulmer Ärzteinitiative/IPPNW in Kooperation mit der Ulmer 
Volkshochschule
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm 
Eintritt frei

Judith Bernstein wurde 1945 in Jerusalem als Tochter 
deutsch-jüdischer Eltern geboren. Seit 1976 lebt sie als 
freie Publizistin in München. In ihrem Vortrag beleuchtet 
sie die Rolle Jerusalems im israelisch-palästinensischen 
Konflikt, denn ohne eine Lösung für Jerusalem wird es mit 
Sicherheit keinen Frieden zwischen beiden Völkern geben. 
Referentin: Judith Bernstein

Verein Ulmer Weltladen e. V., Haus der Begegnung Ulm, 
Eine-Welt-Regionalpromotorin
Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm 
Eintritt frei, Spenden erwünscht

Jerusalem – das Herzstück des isra-
elisch-palästinensischen Konflikts

Mittwoch, 26.09.2018 | 19.30 Uhr
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Freitag, 28.09.2018 | 19:30 Uhr

Wortschatzübungen #6: “Utopien

Personen des öffentlichen Lebens in Ulm und Neu-Ulm 
lesen zum Thema „Utopien“ aus den Schatzkammern der 
Stadtbibliothek. Mit dabei sind unter anderem Gerold Noe-
renberg (Oberbürgermeister der Stadt Neu-Ulm); Martin 
Szlatki (Leiter der Stadtbibliothek Ulm); Peter Langer (Direk-
tor der Europäischen Donau-Akademie) und die Galeristen 
Tobias Schrade und Martina Strilic. Maria Winkler (Bezirks-
geschäftsführerin der Gewerkschaft ver.di); Dr. Martin 
Böhnisch (Realschulrektor); Silke Knäpper (Schriftstellerin); 
Klaus Rinkel (Vorsitzender der Museumsgesellschaft Ulm); 
Zwischenspiele: Marco Kerler & Reinhard Köhler 
Moderation: Paolo Percoco

KunstWerk e. V. und Stadtbibliothek Ulm
Stadtbibliothek, Vestgasse 1, Ulm 
Eintritt: 9 €, Schüler/Studenten 7 €, bis 16 Jahre freier Eintritt

Samstag, 29.09.2018 | 19 -22 Uhr

Interkultureller Abend

Alle, die Lust haben, einen Abend gemeinsam zu verbrin-
gen, sind herzlich eingeladen. In einem offenen Rahmen 
könnt Ihr Menschen kennenlernen oder wiedertreffen. Wer 
Lust auf Spiele hat, wird schnell einen Spieletisch entde-
cken, wer sich eher unterhalten möchte, wird auch dazu in 
netter Gesellschaft sein. Das Thema dieses Interkulturellen 
Abends ist Musik, also bringt gerne Musizierlaune und Ins-
trumente mit.

Interkulturelle Abende Ulm
Manufaktur-Café ANIMO am Karlsplatz, 
Syrlinstraße 17, Ulm | Eintritt frei

Sonntag, 30.09.2018 | 19 Uhr

Trump-puffed! Yes, he can!

Fake News! Wall with Mexico! Make America great again! 
You are fired! Sobald wir es hören, wissen wir sofort um 
wen es hier geht! Ja! Es geht um Donald Trump! An diesem 
Abend unternimmt Oxana Arkaeva einen Versuch einer 
weiblich-musikalisch-literarischer Reflektion über den 45. 
Präsident der USA! 

INDAUNA e. V.
Teutonia, Friedrichsau 6, Ulm
Eintritt: 20 €, ermäßigt 12 €

Dringend notwendige medizinische Behandlungen sind für 
Menschen ohne Papiere oder ohne Krankenversicherung 
in Deutschland nicht gewährleistet. Mitarbeiter/innen des 
Medinetz Ulm e. V. berichten von ihren Erfahrungen aus 
der medizinischen Beratung dieser Personen und geben 
außerdem Einblicke in das Spannungsfeld zwischen huma-
nitärer Nothilfe und dem Bemühen um politische Verände-
rungen.

Ulmer Ärzteinitiative/IPPNW in Kooperation mit der Ulmer 
Volkshochschule und Medinetz Ulm e. V.
EinsteinHaus / Ulmer Volkshochschule, Kornhausplatz 5, Ulm
Eintritt frei

Das System macht krank. 
Gesundheitsversorgung von 
Menschen ohne Papiere und 
ohne Krankenversicherung

Montag, 01.10. 2018 | 20 Uhr
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Gutes kann niemals 
aus Lüge und Gewalt 
entstehen.
Mahatma Gandhi

„Dancing for Jaffa“ dokumentiert ein Projekt, in dem jüdi-
schen und palästinenschen Kinder das gemeinsame Tanzen 
beigebracht wird. Auf die Filmvorführung folgt um 22 Uhr 
der Auftritt des Performanceküsntlers Hitchhike Through 
Holyspace mit dem Titel  „First Chapter: Nafas (breath)“, an-
schließend Tanzveranstaltung.
Eingebettet in elektronische Beats wird aus dieser Impro-
visation im Dialog mit dem Publikum ein Dancefloor bis in 
die Morgenstunden.

Jazzkeller Sauschdall
Prittwitzstraße 36, Ulm
Eintritt 5 €

Wir danken allen, die durch ihren ehrenamtlichen Einsatz 
die Friedenswochen möglich gemacht haben.

Und wir danken allen, die durch ihre Spenden ermöglicht 
haben, dass wir dieses Programmheft und die Plakate dru-
cken lassen konnten.

Ein bisschen Geld fehlt uns allerdings noch.
Daher würden wir uns über weitere Spenden sehr freuen. 
(Die Spenden sind von der Steuer absetzbar!)

Kontoinhaber: Verein für Friedensarbeit
IBAN:   DE16 6305 0000 0021 2796 38

Die GEW Alb-Donau/Ulm lädt zu einer Lesung mit Dagmar 
Waskiewicz aus ihrem Buch „Spurensuche“ mit musikali-
scher Umrahmung durch den Künstler Bene Büchler ein. 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Alb-Donau/Ulm 
in Kooperation mit Dokumentationszentrum Oberer Kuhberg 
e. V., Kulturbuchhandlung Jastram
Büchsengasse 13, Ulm
Eintritt frei

Dancing for Jaffa / First Chapter: 
Nafas (breath)

„Spurensuche“ mit Dagmar 
Waskiewicz 
und Musik von Bene Büchler

Dienstag, 02.10. 2018 | 20 Uhr

Mittwoch, 03.10. 2018 | 18 Uhr

Für alle Veranstaltungen und Aktivitiäten ist immer und aus-
nahmslos der jeweils im Programm bei der Veranstaltung 
genannte Veranstalter selbst und alleine verantwortlich.
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